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Einseitiger Einbau

Kombiabschottungssystem aus Mineralfaserplatten und einer Ablationsbeschichtung zum ein-
seitigen Einbau in Schachtwanden, leichten Trennwanden, massiven Wanden und Decken fir
Elektrokabel und -leitungen aller Arten, Elektroinstallationsrohre, brennbare/nichtbrennbare
Rohre und weitere Belegungen.

Feuerwiderstandsdauer: feuerbestandig (90 Minuten)
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1. Vorbemerkungen / Ubersicht
1.1 Zielgruppe

* Die Einbauanleitung richtet sich ausschlieRlich an brandschutztechnisch geschulte Personen.

1.2 Verwendung der Anleitung

+ Lesen Sie vor Beginn der Arbeiten diese Einbauanleitung einmal ganz durch. Beachten Sie insbesondere die nachfolgenden Sicher-
heitshinweise.

* Fur Schaden, die durch Nichtbeachtung dieser Anleitung entstehen, Gbermnimmt der Zulassungsinhaber keine Haftung.

+ Bildhafte Darstellungen dienen lediglich als Beispiele. Montageergebnisse kénnen optisch abweichen.

+ Falls nicht anderweitig ausgewiesen, sind alle L&ngen in mm angegeben

+ Alle Angaben in diesem Dokument entsprechen dem zur Zeitpunkt der Erstellung geltenden Stand der Technik bzw. der giltigen
Normfassung.

Die fiir den jeweiligen Einzelfall malgeblichen gesetzlichen und technischen Rahmenbedingungen bzw. Herstellerangaben kdnnen
auf Anfrage zur Verfiigung gestellt werden.

+ Flammotect COMBI 90 V (einseitiger Einbau) stellt eine erweiterte Ausfiihrung des Flammotect COMBI 90 (aBg Z-19.53-2329) dar,
die erweiterte Ausfiihrung fiir einseitigen Einbau sowie der Einbau in Schachtwénde sind noch nicht unmittelbar von dem Verwend-
barkeitsnachweis erfasst, jedoch von svt beim DIBt beantragt (Geschaftszeichen Ill 65-1.19.53-130/19). Die brandschutztechnische
Leistungsfahigkeit wurde nachweislich tber mindestens 90 Minuten erbracht (EI 90 gemaf Klassifizierungsberichten KB 02423.2/
Z0ONZP, KB 02423.3/15/Z00NZP, KB 02423.4/15/Z00NZP, KB 02423.5/Z00NZP, KB 02423.6/15/Z00NZP).

Fir die Ausflinrungsvarianten bestehen unter Einhaltung der weiteren Rahmenbedingungen der zugrundeliegenden aBG brand-
schutztechnisch aus Herstellersicht keine Bedenken, so dass dieser den Einbau als nichtwesentliche Abweichung betrachtet.
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1.3 Sicherheitshinweise
+ Bei der Verarbeitung der Schottkomponenten sind die Sicherheitsdatenblatter zu Rate zu ziehen.
+ Persénliche Schutzausriistung:

Arbeitsschutzkleidung und rutschfeste Schuhe tragen.

Schutzbrille verwenden.

Bei kurzzeitiger oder geringer Belastung Partikelfilter P2.
Bei intensiver bzw. langerer Exposition umluftunabhangiges Atemschutzgerat verwenden.
Nur Verwendung von Atemschutz gemaR internationalen/nationalen Normen.

Chemikalienresistente Schutzhandschuhe verwenden.
Empfohlenes Material: Butylkautschuk, Nitrilkautschuk, Fluorkautschuk, PVC.

Sicherheitshinweise zum Einbau von Deckenabschottungen

Der Bereich unterhalb der Deckenabschottung ist wahrend der Abschottungsarbeiten gegen Betreten abzusperren (Warn-Ab-
sperrband und Schild: Warnung vor méglichen herabfallenden Gegenstanden, Bereich nicht betreten, Abschottungsarbeiten in
Deckenbauteiléffnungen!

Der Auftragnehmer fiir die Herstellung von Deckenabschottungen hat den Auftraggeber schriftlich (zur Weiterleitung an den
Bauherren bzw. dessen Bevollmachtigten) darauf hinzuweisen, dass nach der Herstellung der Brandabschottungen in Decken
diese bauseits gegen Belastungen, insbesondere gegen das Betreten, durch geeignete Mainahmen zu sichern sind (z. B. durch
Umwehrung oder durch Abdeckung mittels Gitterrost).

Einbauanleitung Rev.: 24.03 5von 49
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1.4 Bauteile

Leichte Trennwande (LTW) mit Stahlunterkonstruktion

In Stnderbauart und beidseitiger Bekleidung mit mindestens 2 Lagen aus 12,5 mm dicken zement- bzw. gipsgebundenen Bauplatten
mit einem Brandverhalten der Klasse A1 bzw. A2 nach EN 13501-1.

Das Sténderbauwerk muss durch zusatzliche Wandstiele und Riegel so ergénzt sein, dass diese die Laibung der Wanddffnung bilden.
Die Wande miissen entsprechend der angestrebten Feuerwiderstandsdauer gemaR EN 13501-2 klassifiziert sein.

Leichte Trennwénde (LTW) mit Holzunterkonstruktion
In Standerbauart und beidseitiger Bekleidung mit mindestens 2 Lagen aus 12,5 mm dicken zement- bzw. gipsgebundenen Bauplatten
mit einem Brandverhalten der Klasse A1 bzw. A2 nach EN 13501-1.

Der Abstand der Offnung zu den Sténdern und Riegeln muss = 100 mm betragen und die Hohlraume zwischen den Bekleidungen der
Wand, den Standern und Riegeln sowie der Offnungslaibung missen auf eine Tiefe von = 100 mm dicht mit Mineralwolle, Brandver-
halten Klasse A1 oder A2 gemal EN 13501-1, verstopft sein.

Die Wande miissen entsprechend der angestrebten Feuerwiderstandsdauer gemaR EN 13501-2 klassifiziert sein.

Bekleidung der Offnungslaibung fiir LTW

Umlaufend entsprechend dem Aufbau der jeweiligen Wandbeplankung, mindestens eine Lage aus 12,5 mm dicken zement- bzw. gips-
gebundenen Bauplatten mit einem Brandverhalten der Klasse A1 bzw. A2 nach EN 13501-1.

Schachtwande mit Stahlunterkonstruktion

In Standerbauart mit Metallunterkonstruktion und einseitiger Bekleidung mit mindestens 2 Lagen aus 20 mm dicken Bauplatten
(Glasroc F 20, Typ GM-FH2 nach DIN EN 15283-1).

Massive Wande
Aus Mauerwerk, Beton, Stahlbeton, Porenbeton, Keramikziegeln, Hohlziegeln oder Gitterziegeln mit einer Dichte = 450 kg/m?.
Die Wande miissen entsprechend der angestrebten Feuerwiderstandsdauer gemaR EN 13501-2 klassifiziert sein.

Massive Decken

Aus Beton, Stahlbeton oder Porenbeton mit einer Dichte = 550 kg/m®. Die Decken miissen entsprechend der angestrebten Feuer-
widerstandsdauer gemaft EN 13501-2 klassifiziert sein.
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1.5 Anwendungsbereich (Bauteil- und Schottstarken, Schottabstande)

_ Schachtwand LTW / Massivwand ~ Decke
Pos. Bezeichnung i [mm] [mm]

A | Bauteilstarke =40 =100 =150
=150 =150 =150

B Schottstarke
=150 =150 =150

c Maximale Abmessung der Bauteiléffnung (Breite x Hohe) 450 x 370 1175 x 800 600 x 1100

D  Abstand zu anderen Offnungen oder Einbauten =200 =200 =200

B P

Der gesamte zulassige Querschnitt der Installationen (Auenabmessungen) betragt < 60 % der Rohbaudffnung.

Einbauanleitung Rev.: 24.03
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1.6 Verwendete Produkte

FLAMMOTECT-A
Farbe

12,5 kg Eimer — Art.-Nr. 01155131

Mineralwolle A1

Klasse des Brandverhaltens nach
EN 13501-1: A1
Schmelzpunkt = 1000 °C

10 kg Sack — Art.-Nr. 01183000

FLAMMOTECT-A
Feste Farbe

5 kg Eimer — Art.-Nr. 01155121
12,5 kg Eimer — Art.-Nr. 01155136

FLAMMOTECT-A
Spachtel

12,5 kg Eimer — Art.-Nr. 01155134
310 ml Kartusche — Art.-Nr. 01155115

DG-CR1.5
Brandschutzwickel
Rolle 82,5 mx 125 mm
—Art.-Nr. 01261930

Rolle @ 10 m x 125 mm
—Art.-Nr. 01261931

Lamellenmatte KLIMAROCK

GemaR DIN EN 14303 und LE
DE0628071802 vom 13.07.2018

Klasse des Brandverhalten nach
EN 13501-1: Klasse A1
Abmessungen 610 x 50 cm
Dicke 30 mm

Rolle @ 3,05 m? - Art.-Nr. 01187100

Alternativ durrfen Lamellenmatten,
Mineralfasermatten/Rohrschalen verbaut
werden, wenn sie die folgenden Kriterien
erflillen:

EN 14303 Raumgewicht = 40 kg/m?
Brandverhaltensklasse A1 gem.

EN 13501-1 Dicke = 30 mm

DG-CR BS
Brandschutzwickel

Rolle @ 10 m x 100 mm
—Art.-Nr. 01264931

@G
;\.

Strecken- und Schutzisolierungen

Aus flexiblem Elastomerschaum (FEF)
gemal DIN EN 14304

,]

Mineralfaserplatte nach EN 13162
Kriterien: Raumgewicht = 150 kg/m?
Brandverhaltensklasse A1 gem.

EN 13501:1

Schmelzpunkt = 1.000°C.

(TR10) Zugfestigkeit senkrecht zur
Plattenebene

= 10 kPa entsprechend EN1607
Dicke = 60 mm

Bezeichnung DIN/ abZ/abP
NH/Armaflex DIN EN 14304
N Kennzeichnungsschild
~ " 1Stiick—Art-Nr. 14000
==== ==
s | -

Mineralfaserplatten

Einseitig vorbeschichtet mit
FLAMMOTECT-A

Format 1000 x 600 x 50 mm
Karton a 4 Stk. — Art.-Nr. 01181155

Grobgewinde-Trockenbauschrauben

Schrauben-@: 8,0 mm
Schraubenlange: | 100 mm
Gewindelange: =60 mm

@

N\

N

Empfohlene Werkzeuge
Spachtel, Pinsel, Kreppband
Mattenmesser und Sage

evtl. Folie, Klappleiter Drahtbindezange,
Stahldraht verzinkt

Einbauanleitung Rev.: 24.03
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2.1 Zulassige Belegung

2 Elektrokabel und -leitungen aller Arten
\ (auch Lichtwellenleiter)
¥ Maximale GroRe des Gesamtleiterquer-

schnitts der einzelnen Kabel @ < 80 mm.

Kabelbiindel

Bis @ < 100 mm mit Kabeln @ <21 mm.

Keine Zwickelverfiillung notwendig bei fest
gepackten, verschnirten Kabelblndeln.

& Kabeltragekonstruktionen
Kabelpritschen sowie Kabelleitern aus Stahl
ggf. mit organischen Beschichtungen sofern

das Brandverhalten insgesamt mindestens
A2 nach EN 13501-1 entspricht.

Elektroinstallationsrohre (EIR) Einzel
aus Kunststoff

Aulen-@ < 32 mm,

mit/ohne Kabelbelegung @ < 21 mm.

.~ | Elektroinstallationsrohre (EIR) Biindel
. ﬂ_ aus Kunststoff

AuRen-@ < 100 mm mit Einzelrohren

gung, Einzelkabel-@ < 21 mm.

PE-Leitungen speedpipes

(fiir Glasfaserkabel und Mikrokabel)
Der Firma Gabocom Systemtechnik GmbH
gebiindelt oder einzeln, mit oder ohne
Glasfaserkabel.

Rohraufen-@ max. Anzahl ~ Rehrwand-
[mm] [Stk.] starke
' [mm]
<7 24 <15
<10 7 <20
<12 5 <20

AuRen-@ < 32 mm, mit und ohne Kabelbele-

Einbauanleitung Rev.: 24.03

Spezial-Duo-Koax-Biindel
(zur TV-Aufriistung)

Bis @ < 90 mm mit Kabeln @ < 14 mm.

gem. DIN EN 50117-1 ,TELASS CDF 101
(A+) mit PE-Rohren @ 3,5/5,0 FRNC* der
Firma Bedea-Berkenhoff & Drebas GmbH
oder

Oren Hydra-DD 113 (1.1/4.8) FRNC (A+) mit
PE-Rohren @ 3,5/5,0“ der Firma Oren Kablo.

+ A1-PVC-Kabel (NYM-J 5x 1,5 mm?,
@ 14 mm)

+ PVC-Kabel (NYM-J 3x 1,5 mm?, @ 8 mm)
+ Erdungskabel (HO7V-U, 1x 4 mm?,

@4 mm)

Keine Zwickelverfillung notwendig bei fest
gepackten, verschniirten Kabelblndeln.

10 von 49
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2.2 Abstandsregelungen

Abstandsregelungen - Schachtwand

“‘m\‘ § ~ :\\‘\“ﬁ % Bauteillaibung
- z p g 5
_ S =c
3 2 s gg  S32 3% . 5 &
g 3 s e =8 ng 2 2 %
i < < 1] nes a& o S %]
TS Einzelkabel >0 20 20 >0 >25 210
-4
§ Kabelbiindel >0 >0 >0 >0 >25 210 20
' >0(250
.. | Kabeltragesysteme >0 >0 Gbereinander) >0 >25 >10
Spezial-Duo-Koax-Biindel >0 >0 20 20 =100 =100 20
Elektroinstallationsrohre . - - S - S S
einzeln oder geblindelt 225 225 225 2100 20 2100 210
N PE-Leitungen speedpipes >10 >10 =10 =100 =100 20 20
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2.3 Ausfiihrungsbestimmungen und -varianten / erste Halterungen (Unterstiitzungen)

+ Die Kombiabschottung darf zum SchlieRen von Offnungen ohne Installationen angewendet werden (sog. Reserveabschottung).
* Die Schottoberflache aus Mineralfaserplatten und deren Kanten sind mit FLAMMOTECT-A zu beschichten,
Trockenschichtdicke = 1,0 mm.

* Die erste Plattenlage wird mit FLAMMOTECT-A sorgfaltig in das Bauteil eingeklebt, die weiteren Lagen werden anschlieend mit
= 50 mm Uberstand zu allen Seiten der Bauteiléffnung angeordnet und mit Grobgewindeschrauben an der jeweils vorgelagerten
Platte befestigt, Schraubraster siehe unten.

+ Um die Montage zu erleichtern kdnnen die Mineralfaserplatten kénnen FLAMMOTECT-A an das Bauteil und/oder aneinandergeklebt
werden.

+ Die auf den folgenden Seiten dargestellten brandschutztechnischen MaBnahmen gelten ebenfalls fir Nachinstallationen.

Ausfithrungsvarianten in Schachtwanden

._jZSO
< BN B

Beschichtung mit
’ > 40’1 FLAMMOTECT-A
(Trockenschichtstéarke = 1,0 mm)

Male in mm
80 /[b 200 ’_|Lf 200
= - Verschraubung mit Grobgewinde-Trockenbauschrauben
Schrauben-@: 8,0 mm
o " Schraubenlange: 100 mm
°g — | Gewindelange: 260 mm
-\—-——-?—-—-?-—-—.
8 ' ' |
5 I | |
= : ; o | I S
~— &— & i
g | | '
“ . |
A I T
L Bauteildffnung

Platteniberstand

Einbauanleitung Rev.: 24.03 12 von 49
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Die Halterungen/Unterstitzungen der Installationen vor dem Wandschott miissen in wesentlichen Teilen nichtbrennbar (Baustoffklasse
DIN 4102-A) und beidseitig in einem Abstand gemaR Ubersicht angeordnet sein.

S A A T

Erste Halterung (Unterstiitzung) der Installationen vor dem Wandschott aus
Stahl oder gleichwertig.

Erste Halterungen

Kabel, Kabelblindel, Kabeltragkonstruktionen <300 mm
Spezial-Duo-Koax-Biindel <350 mm
Elektroinstallationsrohre <300 mm
PE-Leitungen speedpipes fiir Glasfaserkabel und Mikrokabel gemal Herstellerangaben

Einbauanleitung Rev.: 24.03 13 von 49
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2.4 BrandschutzmaBnahmen
2.4.1 Kabel/Kabelbiindel/Kabeltragekonstruktionen

+ Die Durchflihrung von Kabeln oder Kabelbiindeln ist ohne und mit Kabeltrassen zulassig.

+ Kabelblindel diirfen ungeéffnet durch die Abschottung gefiihrt werden und missen im Inneren (Zwickel) nicht mit Baustoffen ver-
spachtelt werden, sofern sie aus dicht gepackten und miteinander fest verschniirten, vernahten oder verschweilten parallel laufen-

den Kabeln bestehen.

+ Die Tragekonstruktionen der Kabeltrassen ist so auszubilden, dass im Brandfall keine zusatzliche mechanische Beanspruchung der

Abschottung auftreten kann.
* Die Durchfihrungen kdnnen alternativ zur Beschichtung mit dem Brandschutzwickel DG-CR 1.5 umwickelt werden.

* Der Brandschutzwickel DG-CR 1.5 ist einseitig beschichtet und mit einer Schutzfolie versehen. Sie ist zu entfernen, bevor der Wickel
mit der beschichteten Seite nach innen angeordnet und mit Stahldrahten fixiert wird.

Ausfiihrung in Schachtwénden

Brandschutzbeschichtung
FLAMMOTECT-A

Brandschutzwickel
DG-CR 1.5

Bauteil-, Schottdicken und Ausflihrungsvarianten Seite 7 und Seite 12

MaRe in mm

Einbauanleitung Rev.: 24.03

Abmessungen Brandschutzbeschichtung FLAMMOTECT-A
[mm] Trockenschichtdicke [mm] Im Schott [mm] Vorm Schott L [mm]
Kabel g<21 21,0 =150
Kabelbiindel @ <100 21,0 =150
Brandschutzwickel DG-CR 1.5
Abmessungen . . .
[mm] Wickelbreite Anzahl Anzahl Uberlappung Im Schott Vorm
[mm] Wickel [n] Lagen [n] [mm] [mm] Schott [mm]
Kabel d<80
. 125 1 1 245 0 125
Kabelbiindel @ <100
14 von 49
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2.4.2 Spezial-Duo-Koax-Biindel

+ Die Spezial-Duo-Koax-Biindel diirfen ungedffnet durch die Abschottung gefiihrt werden und miissen im Inneren (Zwickel) nicht mit
Baustoffen verspachtelt werden, sofern sie aus dicht gepackten und miteinander fest verschnirten, vernahten oder verschweiflten
parallel laufenden Kabeln bestehen.

* Die Spezial-Duo-Koax-Biindel sind auf der Einbauseite auf einer L&nge von = 150 mm mit FLAMMOTECT-A zu beschichten
(Trockenschichtdicke = 1,0 mm).

Ausfiihrung in Schachtwénden

Brandschutzbeschichtung
FLAMMOTECT-A

Bauteil-, Schottdicken und Ausflihrungsvarianten Seite 7 und Seite 12 Mafe in mm
Abmessungen Brandschutzbeschichtung FLAMMOTECT-A
[mm] Trockenschichtdicke [mm] Im Schott [mm] Vorm Schott L [mm]
Biindel / Kabel @<90/d<14 =10 150 =150

Einbauanleitung Rev.: 24.03
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2.4.3 Elektroinstallationsrohre (EIR) einzeln oder geblindelt

+ Die Durchflihrung von Elektroinstallationsrohren ist sowohl einzeln, als auch geblindelt mit/ohne Kabelbelegung méglich.
* Die Elektroinstallationsrohre sind beidseitig mit dem Brandschutzwickel DG-CR 1.5 zu umwickeln.

* Der Brandschutzwickel DG-CR 1.5 ist einseitig beschichtet und mit einer Schutzfolie versehen. Sie ist zu entfernen, bevor der Wickel
mit der beschichteten Seite nach innen angeordnet und mit Stahldrahten fixiert wird.

Ausfiihrung in Schachtwéanden

Brandschutzwickel
DG-CR 1.5

Einbauanleitung Rev.: 24.03

Bauteil-, Schottdicken und Ausfiihrungsvarianten Seite 7 und Seite 12 MaRe in mm
Brandschutzwickel DG-CR 1.5
Ausfithrungs-  Abmessungen
variante [mm] ; ; i T
chrn?nlrg;elte Anzahl Wickel [n] Anzahl Lagen [n] Ubefgmung Im[g";l:]ott Vorr[nmi'c]hott

EIR aus Kunst- @ < 32 (mit/ohne
stoff einzeln Kabel @ < 21) 125 2 2 0 50 75

@<100
EIR aus Kunst- | (Einzel-EIR bis
stoff gebiindelt & < 32, mitiohne 125 2 2 0 50 75

Kabel @ < 21)
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2.4.4 PE-Leitungen speedpipes

+ Die speedpipes sind beidseitig mit dem Brandschutzwickel DG-CR 1.5 zu umwickeln.

+ Der Brandschutzwickel DG-CR 1.5 ist einseitig beschichtet und mit einer Schutzfolie versehen. Sie ist zu entfernen, bevor der Wickel
mit der beschichteten Seite nach innen angeordnet und mit Stahldrahten fixiert wird.

Ausfiihrung in Schachtwéanden

Brandschutzwickel
DG-CR1.5

il

Bauteil-, Schottdicken und Ausfiihrungsvarianten Seite 7 und Seite 12 MaRe in mm
Brandschutzwickel DG-CR 1.5
Anordnung Wandstarke
speedpipes [mm] Wickelbreite Anzahl Lagen Ubeﬂappung Im Schott Vorm
[mm] Wickel [n] [n] [mm] [mm]  Schott [mm]
@ 7,0 mm x 24 Stiick =15
@ 10,0 mm x 7 Stiick 220 125 2 2 0 50 75
@ 12,00 mm x 5 Stiick =20
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3.1 Zulassige Belegung
3.1.1 Kabel/Kabelbiindel/Kabeltragekonstruktionen/EIR/PE-Leitungen

Elektrokabel und -leitungen aller Arten
(auch Lichtwellenleiter)

Maximale Grole des Gesamtleiterquer-
schnitts der einzelnen Kabel @ < 80 mm.

Kabelbiindel

Bis @ < 100 mm mit Kabeln @ < 21 mm.

Keine Zwickelverflillung notwendig bei fest
gepackten, verschnirten Kabelbiindeln.

Kabeltragekonstruktionen

Kabelpritschen sowie Kabelleitern aus Stahl
ggf. mit organischen Beschichtungen sofern
das Brandverhalten insgesamt mindestens
A2 nach EN 13501-1 entspricht.

Elektroinstallationsrohre (EIR)
Einzeln aus Kunststoff.

AuBen-@ < 32 mm,

mit/ohne Kabelbelegung @ < 21 mm.

Elektro-Installationsrohre (EIR)

Biindel aus Kunststoff.
" AuRen-@ < 100 mm mit Einzelrohren

AuBen-@ < 32 mm, mit und ohne
Kabelbelegung, Einzelkabel-@ < 21 mm.

PE-Leitungen speedpipes

(fiir Glasfaserkabel und Mikrokabel)

Der Firma Gabocom Systemtechnik GmbH
gebiindelt oder einzeln, mit oder ohne

Glasfaserkabel.
Rohrauen-@ max. Anzahl = Rehrwand-
[mm] [Stk ] Starke
' [mm]
<7 24 <15
<10 7 <20
<12 5 <20

Einbauanleitung Rev.: 24.03

Spezial-Duo-Koax-Biindel (zur TV Auf-
riistung)
Bis @ < 90 mm mit Kabeln @ < 14 mm.

gem. DIN EN 50117-1 ,TELASS CDF 101
(A+) mit PE-Rohren @ 3,5/5,0 FRNC* der
Firma Bedea

Berkenhoff & Drebas GmbH oder

,oren Hydra-DD 113 (1.1/4.8) FRNC (A+) mit
PE-Rohren @ 3,5/5,0“ der Firma Oren Kable
company.

+ A1-PVC-Kabel (NYM-J 5x 1,5 mm?,

@ 14 mm)

+ PVC-Kabel (NYM-J 3x 1,5 mm?, @ 8 mm)

+ Erdungskabel (HO7V-U, 1x 4 mm?,

@ 4 mm)

Keine Zwickelverfillung notwendig bei fest
gepackten, verschniirten Kabelblndeln.
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3.1.2 Brennbare Rohre

Brennbare Rohre
Ausfiihrung mit Brandschutzwickel DG-CR BS bis zu einem Auen-@ < 110 mm fiir beliiftete Abwasserrohre und
geschlossene Rohrsysteme. In den Rohren diirfen nichtbrennbare Flissigkeiten oder nichtbrennbare Gase (mit

Ausnahme von Liftungsleitungen) geflihrt werden.

PVC-U, PVC-C

Normen:
EN 1329-1, EN 1453-1, EN 1542-1, EN 15493, DIN 8061/8062, EN 1566-1

Rohraufen-@ Rohrwandstérke
[mm] [mm]
<50 1,8-3,7
<70 1,9-6,0
<80 2,0-6,0
<100 2,1-8,2
<110 2,2-8,2

3.1.3 Nichtbrennbare Rohre

Nichtbrennbare Rohre
Rohre aus Kupfer, Stahl, Edelstahl oder Stahlguss
Rohrwerkstoffe / Isolierung e Rohrwandstdrke
[mm] [mm]
<150 20,8
Kupfer.mlt nichtbrennbarer Rohrd@mmung aus Mineralfaser, <280 >10
z.B. Klimarock
<420 212
Stahl, Edelstahl, Guss mit nichtbrennbarer Rohrddmmung aus Mineralfaser, <635 223
z.B. Klimarock <1143 >29
<150 20,8
Kupfer mit brennbarer Isolierung NH/Armaflex <28,0 20,9
<420 21,1

+ Es diirfen auch Rohre aus anderen Metallen, deren Warmedbertragung niedriger ist als Stahl oder Kupfer mit einem Schmelzpunkt = 1049 °C abgeschottet werden.

Einbauanleitung Rev.: 24.03 20 von 49



3.2 Abstandsregelungen

Abstandsregelungen

Einbauanleitung

x\\' § “‘:‘::.., % v ?\\\Q Bauteillaibung
e — . .-
S5 ) o
2 % 2E o 2 2 %
8 3 S8 E ® o =2
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3 i g 3 52 ® ESE  E5Z o8
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S N 3 5 £3 £ 288 £BZ 3% 5 5 =
& & & &2 &5 g 53§ Zsh 93 S 5 3
“‘“‘\» Einzelkabel 20 20 >0 20 >25 >50 220 225 210
§ Kabelbindel >0 >0 >0 >0 225 250 220 225 210 20
>0
Kabeltragesysteme >0 20 (=40 iiber- 20 225 250 220 225 210
einander)
& Spezial-Duo-Koax-Biindel 20 20 20 20 2100 =100 2100 2100 2100 20
@ Elektroinstallationsrohre . N . . - - S > > >
einzeln oder gebiindelt 225 225 225 =100 =0 =100 =100 =10 =10 =10
% Brennbare Rohre 250 250 250 >100 =100 =100 >0 >0 =100 20
‘ Nichtbrennbare Rohre; . - S S S S S > > >
Isolierung aus Lamellenmatte 220 220 220 =100 =100 =0 =0 =0 =100 =
‘ Nichtbrennbare Rohre; . . - - S S > > > >
Isolierung aus FEF NH/Armaflex 225 225 225 2100 2100 20 20 20 2100 20
?\\\g PE-Leitungen speedpipes =10 =10 =10 =100 =100 =100 =100 =100 20 20
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3.3 Ausfiihrungsbestimmungen und -varianten / erste Halterungen (Unterstitzungen)

+ Die Kombiabschottung darf zum SchlieRen von Offnungen ohne Installationen angewendet werden (sog. Reserveabschottung).

+ Bei Einbau in leichten Trennwanden ist eine umlaufende Laibungsverkleidung erforderlich.

+ Die Schottoberflache aus Mineralfaserplatten und deren Kanten sind mit FLAMMOTECT-A zu beschichten,

Trockenschichtdicke = 1,0 mm.

* Die erste Plattenlage wird mit FLAMMOTECT-A sorgfaltig in das Bauteil eingeklebt, die weiteren Lagen werden anschlieffend mit
=50 mm Uberstand zu allen Seiten der Bauteiléffnung angeordnet und mit Grobgewindeschrauben an der jeweils vorgelagerten
Platte befestigt, Schraubraster siehe unten.

+ Um die Montage zu erleichtern konnen die Mineralfaserplatten konnen mit FLAMMOTECT-A an das Bauteil und/oder aneinander
geklebt werden.

+ Die auf den folgenden Seiten dargestellten brandschutztechnischen Manahmen gelten ebenfalls fir Nachinstallationen.

Ausfiihrungsvarianten in leichten Trennwanden oder Massivwanden

P — Beschichtung mit
=100 FLAMMOTECT-A
(Trockenschichtstérke = 1,0 mm)

Male in mm

L —
N

Verschraubung mit Grobgewinde-Trockenbauschrauben

o
Schrauben-@: 8,0mm
P / Schraubenlange: 100 mm
— | Gewindelange: =60 mm

L I— ?7__?_7

S I | i

;T. ©___$___|

3 l | |

e | U | g
L

Bauteildffnung

Platteniberstand
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Die Halterungen/Unterstitzungen der Installationen vor dem Wandschott miissen in wesentlichen Teilen nichtbrennbar
(Baustoffklasse DIN 4102-A) und beidseitig in einem Abstand gemaR Ubersicht angeordnet sein.

/Il/ . /II/ /||/ : /Il/

Erste Halterung (Unterstitzung) der Installationen vor dem Wandschott aus
Stahl oder gleichwertig!

Erste Halterungen

Kabel, Kabelblindel, Kabeltragkonstruktionen <300 mm
Spezial-Duo-Koax-Biindel <350 mm
Elektroinstallationsrohre <300 mm
Brennbare Rohre <500 mm
Nichtbrennbare Rohre — Streckenisolierungen aus Mineralfaser <600 mm
Nichtbrennbare Rohre — Streckenisolierungen aus FEF <600 mm
PE-Leitungen speedpipes fiir Glasfaserkabel und Mikrokabel gemal Herstellerangaben
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3.4 BrandschutzmaBnahmen
3.4.1 Kabel / Kabelbiindel / Kabeltragekonstruktionen

* Die Durchflihrung von Kabeln oder Kabelblindeln ist ohne und mit Kabeltrassen zuléssig.

+ Kabelblndel diirfen ungeéffnet durch die Abschottung gefiihrt werden und missen im Inneren (Zwickel) nicht mit Baustoffen ver-
spachtelt werden, sofern sie aus dicht gepackten und miteinander fest verschniirten, vernahten oder verschweilten parallel laufen-
den Kabeln bestehen.

* Die Tragekonstruktionen der Kabeltrassen ist so auszubilden, dass im Brandfall keine zusatzliche mechanische Beanspruchung der
Abschottung auftreten kann.
+ Die Durchflihrungen kdnnen alternativ zur Beschichtung mit dem Brandschutzwickel DG-CR 1.5 umwickelt werden.

« Der Brandschutzwickel DG-CR 1.5 ist einseitig beschichtet und mit einer Schutzfolie versehen. Sie ist zu entfernen, bevor der Wickel
mit der beschichteten Seite nach innen angeordnet und mit Stahldrahten fixiert wird.

Ausfiihrung in leichten Trennwanden oder Massivwéanden

Brandschutzbeschichtung
FLAMMOTECT-A

Brandschutzwickel DG-CR 1.5

Bauteil-, Schottdicken und Ausfiihrungsvarianten Seite 7 und Seite 22 MaRe in mm
Abmessungen Brandschutzbeschichtung FLAMMOTECT-A
[mm] Trockenschichtdicke [mm] Im Schott [mm] Vorm Schott L [mm]
Kabel @=<80 =10 150 =150
Kabelbiindel @ <100 =10 =150
Brandschutzwickel DG-CR 1.5
Abmessungen . . .
[mm] Wickelbreite  Anzahl Anzahl  Uberlappung Im Schott Vorm
[mm] Wickel [n] Lagen [n] [mm] [mm] Schott [mm]
Kabel J=<80
B 125 1 1 >45 0 125
Kabelbiindel @<100
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3.4.2 Spezial-Duo-Koax-Biindel

+ Die Spezial-Duo-Koax-Biindel diirfen ungedffnet durch die Abschottung gefiihrt werden und miissen im Inneren (Zwickel) nicht mit
Baustoffen verspachtelt werden, sofern sie aus dicht gepackten und miteinander fest verschnirten, vernahten oder verschweiflten

parallel laufenden Kabeln bestehen.
* Die Spezial-Duo-Koax-Biindel sind auf der Einbauseite auf einer Ldnge von = 150 mm mit FLAMMOTECT-A zu beschichte
(Trockenschichtdicke = 1,0 mm).

Ausfiihrung in leichten Trennwanden oder Massivwéanden

Brandschutzbeschichtung

A h FLAMMOTECT-A
Bauteil-, Schottdicken und Ausflihrungsvarianten Seite 7 und Seite 22 Mafe in mm
Abmessungen Brandschutzbeschichtung FLAMMOTECT-A
[mm] Trockenschichtdicke [mm] Im Schott [mm] Vorm Schott L [mm]
Biindel / Kabel @<90/@<14 21,0 150 =150
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3.4.3 Elektroinstallationsrohre (EIR) einzeln oder gebuindelt

+ Die Durchfiihrung von Elektroinstallationsrohren ist sowohl einzeln (bis @ < 32 mm), als auch gebiindelt (bis @ < 100 mm mit Einzel-
rohren bis @ < 32 mm) mit/ohne Kabelbelegung bis @ < 21 mm mdglich.

+ Die Elektroinstallationsrohre sind beidseitig mit dem Brandschutzwickel DG-CR 1.5 zu umwickeln.

+ Der Brandschutzwickel DG-CR 1.5 ist einseitig beschichtet und mit einer Schutzfolie versehen. Sie ist zu entfernen, bevor der Wickel
mit der beschichteten Seite nach innen angeordnet und mit Stahldrahten fixiert wird.

Ausfiihrung in leichten Trennwéanden oder Massivwéanden

Brandschutzwickel
DG-CR1.5

Bauteil-, Schottdicken und Ausfiihrungsvarianten Seite 7 und Seite 22 MaRe in mm
Brandschutzwickel DG-CR 1.5
Ausfiihrungsvariante Abmessungen
[mm] Wickelbreite |Anzahl Wickel Anzahl Lagen Uberlappung  Im Schott  Vorm Schott
[mm] [n] [n] [mm] [mm] [mm]
. @ < 32 (mit/ohne
EIR aus Kunststoff einzeln Kabel @ < 21) 125 2 2 0 50 75
@=<100
EIR aus Kunststoff (Einzel-EIR bis
4 12 2 2 7
gebiindelt @ < 32, mit/ohne 5 0 %0 5
Kabel @ < 21)
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3.4.4 PE-Leitungen speedpipes

+ Die PE-Leitungen speedpipes sind beidseitig mit dem Brandschutzwickel DG-CR 1.5 zu umwickeln.

+ Der Brandschutzwickel DG-CR 1.5 ist einseitig beschichtet und mit einer Schutzfolie versehen. Sie ist zu entfernen, bevor der Wickel
mit der beschichteten Seite nach innen angeordnet und mit Stahldrahten fixiert wird.

Ausfiihrung in leichten Trennwanden oder Massivwanden

Brandschutzwickel
DG-CR1.5

Bauteil-, Schottdicken und Ausfiihrungsvarianten Seite 7 und Seite 22 Mafe in mm
Brandschutzwickel DG-CR 1.5
Anordnung speedpipes Wandstérke [mm] .
Wickelbreite  Anzahl Lagen [n] Uberlappung Im Schott Vorm Schott
[mm] Wickel [n] 9 [mm] [mm] [mm]
@ 7,0 mm x 24 Stiick >15
10,0 mm x 7 Stiick 220 125 2 2 0 50 75
@ 12,0 mm x 5 Stiick >20
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3.4.5 Brennbare Rohre

+ Die Abschottung darf an pneumatischen Forderanlagen, Druckluftleitungen o. a. nur dann angewendet werden, wenn die Rohrlei-
tungsanlage im Brandfall abgeschaltet wird.

+ Der Brandschutzwickel DG-CR BS ist beidseitig beschichtet und mit einer Schutzfolie versehen. Sie ist zu entfernen, bevor der
Wickel angeordnet und mit Stahldréhten fixiert wird.

Ausfiihrung in leichten Trennwanden oder Massivwéanden

Brandschutzwickel

DG-CRBS

Bauteil-, Schottdicken und Ausfiihrungsvarianten Seite 7 und Seite 22 MaRe in mm
Brennbare Rohre aus PVC-U, PVC-C
Intumeszierender Wickel DG-CR BS
Abmessungen »
Wickelbreite = Anzahl Wickel Anzahl Lagen = Uberlappung Vorm Schott
[mm] ] [n] [n] e Im Schott [mm] [
2<50 1
G<70 100 2 2 0 75 25
<110 3

Einbauanleitung Rev.: 24.03
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3.4.6 Nichtbrennbare Rohre - Streckenisolierung aus Lamellenmatte Klimarock

+ Abhangig vom RohrauBendurchmesser ist ggf. eine zusétzliche Schutzisolierung aus Mineralfasermatten notwendig.
* Die Streckenisolierung ist so anzuordnen, dass diese 50 mm auf der abgewandten Seite hinaussteht.
* Die Isolierungen sind mit Spannbandern oder Draht zu fixieren.

Ausfiihrung in leichten Trennwanden oder Massivwanden

Bauteil-, Schottdicken und Ausflihrungsvarianten Seite 7 und Seite 22

Mafke in mm

Streckenisolierung

Schutzisolierung

. Rohraufen-@ — - . -
Rohrmaterial [mm] Isolierlange L Isolierdicke D Isolierlange L1 Isolierdicke D1
[mm] [mm] [mm] [mm]
NI G<150 > 250 >20
Stahl,
Edelstah, @<420 > 750 230 > 250 230
Guss e - - - -
Stahl,
Edelstahl, g<1143 0 230 =500 >30
Guss
Einbauanleitung Rev.: 24.03 29 von 49
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3.4.7 Nichtbrennbare Rohre — Streckenisolierung aus FEF NH/Armaflex

+ Streckenisolierungen aus FEF missen durch die zu verschlieRende Bauteildffnung hindurchgefiihrt werden.
* Die Rohre sind mit dem Brandschutzwickel DG-CR 1.5 zu umwickeln.

+ Der Brandschutzwickel DG-CR 1.5 ist einseitig beschichtet und mit einer Schutzfolie versehen. Sie ist zu entfernen, bevor der Wickel
mit der beschichteten Seite nach innen angeordnet und mit Stahldrahten fixiert wird.

Ausfiihrung in leichten Trennwanden oder Massivwéanden

Brandschutzwickel
DG-CR1.5

Bauteil-, Schottdicken und Ausfiihrungsvarianten Seite 7 und Seite 22 MaRe in mm
Brandschutzwickel DG-CR 1.5
Rohr- al?l?:r:-ﬂ Isolierlange (L1)/ (L2) x . s
material . iardi Wickelbreite Anzahl Wickel Anzahl Lagen Im Schott = Vorm Schott
[mm] Isolierdicke (D) [mm] [man] [n] [n] [mm] [mm]
@<150 2550/2800x13-25
Kupfer, 1
Stahl,
< > > -
Edelstahl, <280 >550/=800x19-25 125 2 50 75
Guss
@<42,0 >550/=800x19-25 2
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4. Ausfuhrung in massiven Decken - Einbau von unten

Thema Seite

4.1 ZUIASSIGE BEIEGUNG ..ottt 32
4.1.1 Kabel/Kabelbundel/Kabeltragekonstruktionen/EIR/PE-Leitungen ............cccoeiniiiinicsnniccs 32
412 Brennbare RONIE ..........coiiiiiece ettt 33
413 MehrsChiChtVEIrDUNAIONTE .......cvivi e 33
414 NIiChtbrennbare RONIE ........cuouoieee ettt 34
41.5 Klimasplit-LeitungSKomDINAtIONEN ..o 34
4.2 ADSTANASIEYEIUNGEN ...ttt 35
4.3 Ausflihrungsbestimmungen und -varianten / erste Halterungen (Unterstitzungen)...........cccccvevnee. 36
44 BrandSChUtZMAaRNANMEN ..o 38
441 Kabel / Kabelbiindel / Kabeltragekonstruktionen .............ccccceeiicccccceeeeccce s 38
4472 Spezial-DUu0-KOaX-BUNGEL...........cocoovirirereiiiiicsc ettt 39
443 Elektroinstallationsrohre (EIR) einzeln oder gebuindelt ..o 40
444 PE-LEItUNGEN SPEEUPIPES ......ccveiiiiisisicree ettt 41
445 Brennbare RONIE ..........coiiiiiice ettt 42
446 Mehrschichtverbundrohre HENCO PIPES .......ovviiiiiicieeee s 43
447 Nichtbrennbare Rohre — Streckenisolierung aus Lamellenmatte Klimarock.............cccoovevvnicrninns 44
448 Nichtbrennbare Rohre — Streckenisolierung aus FEF NH/ArmafleX..........cccoovvrveeniicecniceennns 45
449 Klimasplit-LeitungskombiNationen ..............cciiiiiiiicccc s 46
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4.1 Zulassige Belegung

41.1 Kabel/Kabelbiindel/Kabeltragekonstruktionen/EIR/PE-Leitungen

Elektrokabel und -leitungen aller Arten
(auch Lichtwellenleiter)

Maximale Grole des Gesamtleiterquer-
schnitts der einzelnen Kabel @ < 80 mm.

Kabelbiindel

Bis @ < 100 mm mit Kabeln @ <21 mm.

Keine Zwickelverfillung notwendig bei fest
gepackten, verschnirten Kabelblndeln.

Kabeltragkonstruktionen

Kabelpritschen sowie Kabelleitern aus Stahl
ggf. mit organischen Beschichtungen sofern
das Brandverhalten insgesamt mindestens
A2 nach EN 13501-1 entspricht.

Elektro-Installationsrohre (EIR) Einzel
aus Kunststoff.

AuRen-@ < 32 mm, mit/ohne Kabelbelegung
@ <21 mm.

Elektro-Installationsrohre (EIR) Biindel

| aus Kunststoff.
" AuRen-@ < 100 mm mit Einzelrohren

Auen-@ < 32 mm, mit und ohne Kabelbele-
gung, Einzelkabel-@ < 21 mm.

PE-Leitungen speedpipes

(fiir Glasfaserkabel und Mikrokabel)

Der Firma Gabocom Systemtechnik GmbH
gebiindelt oder einzeln, mit oder ohne Glas-

faserkabel.
RohrauRen-@  max. Anzahl Rostgy:;;l o
[mm] [Stk.] [mm]
<7 24 <15
<10 7 <20
<12 5 <20

Einbauanleitung Rev.: 24.03

Spezial-Duo-Koax-Biindel (zur TV Auf-
riistung)
Bis @ < 90 mm mit Kabeln @ < 14 mm.

gem. DIN EN 50117-1 ,TELASS CDF 101
(A+) mit PE-Rohren @ 3,5/5,0 FRNC* der
Firma Bedea-Berkenhoff & Drebas GmbH
oder

,oren Hydra-DD 113 (1.1/4.8) FRNC (A+) mit
PE-Rohren @ 3,5/5,0" der Firma Oren Kable
company.

+ A1-PVC-Kabel (NYM-J 5x 1,5 mm?,

@ 14 mm)

+ PVC-Kabel (NYM-J 3x 1,5 mm?, @ 8 mm)

+ Erdungskabel (HO7V-U, 1x 4 mm?,

@ 4 mm)

Keine Zwickelverfiillung notwendig bei fest
gepackten, verschnirten Kabelblndeln.
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4.1.2 Brennbare Rohre

Brennbare Rohre
Ausfiihrung mit Brandschutzwickel DG-CR BS bis zu einem AuBen-@ < 125 mm fiir belliftete Abwasserrohre und

geschlossene Rohrsysteme. In den Rohren diirfen nichtbrennbare Flissigkeiten oder nichtbrennbare Gase (mit
Ausnahme von Liftungsleitungen) geflinrt werden.

PVC-U, PVC-C

Normen:
EN 1329-1, EN 1453-1, EN 1542-1, EN 15493, DIN 8061/8062, EN 1566-1

Rohraufen-@ Rohrwandstarke

[mm] [mm]

<50 1,8-37
<70 1,9-6,0
<80 2,0-6,0
<100 2,1-82
<110 22-8.2
<125 25-6,0

4.1.3 Mehrschichtverbundrohre

Mehrschichtverbundrohre HENCO Pipes

Rohre in einem mehrlagigen Verbund aus Aluminium und vernetztem PE der Firma HENCO
mit einem Aufen-@ < 63,0 mm

ohne PE-Schaum Isolierung

Rohraufen-@ [mm] Rohrwandstérke [mm]
<12 1,6
<32 3,0
<63 45

mit PE-Schaum-Isolierung

RohrauRen-@ [mm]

Rohrwandstérke [mm]

2,0

3,0

+ Es dirfen auch Rohre aus anderen Metallen, deren Warmeubertragung niedriger ist als Stahl oder Kupfer mit einem Schmelzpunkt

= 1049 °C abgeschottet werden.

Einbauanleitung Rev.: 24.03
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4.1.4 Nichtbrennbare Rohre

\ Nichtbrennbare Rohre
Rohre aus Kupfer, Stahl, Edelstahl oder Stahlguss
Rohrwerkstoffe / Isolierung Alfﬁ,'i?] 2 Ro:g:;: &
[mm]
‘ <150 >0,8
<218 209
<280 21,0
<350 21,1
<42,0 212
Kupfer mit nichtbrennbarer Rohrddmmung aus Mineralfaser, z. B. Klimarock <46,0 213
<500 214
<540 =15
<61,0 =16
<749 =18
<889 =20
<635 =23
<720 =24
<804 =25
Stahl, Edelstahl, Guss mit nichtbrennbarer Rohrddmmung aus Mineralfaser, z. B. Klimarock <889 226
<974 227
<1058 =28
<143 229
<150 20,8
<215 209
Kupfer mit brennbarer Isolierung NH/Armaflex <28,0 =10
<350 21,1
<420 212
4.1.5 Klimasplit-Leitungskombinationen
' Klimasplit-Leitungskombinationen
z. B. Tubolit DuoSplit oder Tubolit Split von Armacell oder Typen mit gleichen Parametern.
Doppel- (6-22/8-22 mm) oder Einzelkupferrohr (6-22 mm) und Rohrisolierung von 9 mm Dicke aus PE-Schaum
gemal EN14313 mit optionalen Begleitleitungen (ein Kunststoffrohr (U/U) aus PE-HD, Aufken-@ 25 mm und
Rohrwanddicke 1,8-3,5 mm, gemal EN 1519-1, DIN 8074:2011, DIN 8075:2011 und 4 Mantelleitungen
@ <21 mmim Nullabstand).
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4.2 Abstandsregelungen

Abstandsregelungen

Einbauanleitung
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H““‘\ Einzelkabel 0 0 0 100 50 50 100 0 25 100 0 0
§ Kabelbindel 0 0 0 100 50 50 100 0 25 100 0 0
Kabeltragesysteme 0 0 0 100 50 50 100 0 25 100 0 0
% Spezial-Duo-Koax-Bindel 100 100 100 25 100 100 100 100 100 100 100 0
% ot aam 50 50 50 100 2 100 100 100 100 100 100 100
% Brennbare Rohre 50 50 50 100 100 100 45 0 0 100 100 0
Na Mehrschichtverbundrohre 100 100 100 100 100 45 100 0 100 100 100 0
Nichtbrennbare Rohre;
N Isolierung aus Lamellenmatte 0 0 0 100 100 0 0 100 0 100 100 0
Nichtbrennbare Rohre;
Isolierung aus FEF 25 25 25 100 100 0 100 0 0 100 100 100
NH/Armaflex
. | Klimasplit-Leitungs-
kombinationen 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
N PE-Leitungen speedpipes 0 0 0 100 100 100 100 100 100 100 0 0
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4.3 Ausfiihrungsbestimmungen und -varianten / erste Halterungen (Unterstiitzungen)

+ Die Kombiabschottung darf zum SchlieRen von Offnungen ohne Installationen angewendet werden (sog. Reserveabschottung).

* Die Schottoberflache aus Mineralfaserplatten und deren Kanten sind mit FLAMMOTECT-A zu beschichten,
Trockenschichtdicke = 1,0 mm.

* Die erste Plattenlage wird mit FLAMMOTECT-A sorgfaltig in das Bauteil eingeklebt, die weiteren Lagen werden anschlieend mit
= 50 mm Uberstand zu allen Seiten der Bauteiléffnung angeordnet und mit Grobgewindeschrauben an der jeweils vorgelagerten
Platte befestigt, Schraubraster siehe unten.

+ Um die Montage zu erleichtern kdnnen die Mineralfaserplatten kdnnen mit FLAMMOTECT-A an das Bauteil und/oder aneinander
geklebt werden.

+ Die auf den folgenden Seiten dargestellten brandschutztechnischen MaBnahmen gelten ebenfalls fir Nachinstallationen.

Ausfiihrungsvarianten in massiven Decken

2> 150

Beschichtung mit
FLAMMOTECT-A
(Trockenschichtstarke = 1,0 mm)

Mafe in mm
80 /ii/ 200 ‘1|/ 200
= - Verschraubung mit Grobgewinde-Trockenbauschrauben
Schrauben-@: 8,0 mm
o T Schraubenlange: 100 mm
5 — |

?_ Gewindelénge: =60 mm

200

|

r—?—

200

|
I -
[

Bauteiléffnung

Platteniiberstand
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Die Halterungen/Unterstitzungen der Installationen vor dem Deckenschott miissen in wesentlichen Teilen nichtbrennbar (Baustoffklas-
se DIN 4102-A) und in einem Abstand gemaR Ubersicht angeordnet sein.

Erste Halterung (Unterstitzung) der Installationen vor dem Deckenschott aus

Stahl oder gleichwertig!

Erste Halterungen

Kabel, Kabelblindel, Kabeltragkonstruktionen <500
Spezial-Duo-Koax-Buindel <500
Elektroinstallationsrohre <500
Brennbare Rohre <750
Mehrschichtverbundrohre <750
Nichtbrennbare Rohre — Streckenisolierungen aus Mineralfaser <800
Nichtbrennbare Rohre — Streckenisolierungen aus FEF <700

PE-Leitungen speedpipes fiir Glasfaserkabel und Mikrokabel

gemal Herstellerangaben

Klimasplit-Leitungskombinationen

<500

Einbauanleitung Rev.: 24.03
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4.4 BrandschutzmaRnahmen
4.41 Kabel / Kabelbiindel / Kabeltragekonstruktionen

+ Die Durchflihrung von Kabeln oder Kabelbiindeln ist ohne und mit Kabeltrassen zuléssig.

+ Kabelblindel diirfen ungeéffnet durch die Abschottung gefiihrt werden und missen im Inneren (Zwickel) nicht mit Baustoffen ver-
spachtelt werden, sofern sie aus dicht gepackten und miteinander fest verschniirten, vernahten oder verschweilten parallel laufen-
den Kabeln bestehen.

* Die Tragkonstruktionen der Kabeltrassen ist so auszubilden, dass im Brandfall keine zusatzliche mechanische Beanspruchung der
Abschottung auftreten kann.

+ Die Durchflihrungen kdnnen alternativ zur Beschichtung mit dem Brandschutzwickel DG-CR 1.5 umwickelt werden.

+ Der Brandschutzwickel DG-CR 1.5 ist einseitig beschichtet und mit einer Schutzfolie versehen. Sie ist zu entfernen, bevor der Wickel
mit der beschichteten Seite nach innen angeordnet und mit Stahldrahten fixiert wird.

Ausfiihrung in massiven Decken

Brandschutzwickel Brandschutzbeschichtung
DG-CR1.5 FLAMMOTECT-A
Bauteil-, Schottdicken und Ausfiihrungsvarianten Seite 7 und Seite 36 MaRe in mm
Abmessungen Brandschutzbeschichtung FLAMMOTECT-A
[mm] Trockenschichtdicke [mm] Im Schott [mm] Vorm Schott L [mm]
Kabel J=<80 210 150 =150
Kabelbiindel @<100 210 =150
Brandschutzwickel DG-CR 1.5
Abmessungen . . . .
[mm] Wickelbreite Anzahl Wickel Anzahl Lagen| Uberlappung Im Schott = Vorm Schott
[mm] [n] (] [mm] [mm] [mm]
Kabel J=<80
" 125 1 1 245 0 125
Kabelbiindel <100
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4.4.2 Spezial-Duo-Koax-Biindel

+ Die Spezial-Duo-Koax-Biindel diirfen ungedffnet durch die Abschottung gefiihrt werden und miissen im Inneren (Zwickel) nicht mit
Baustoffen verspachtelt werden, sofern sie aus dicht gepackten und miteinander fest verschnirten, vernahten oder verschweiflten
parallel laufenden Kabeln bestehen.

* Die Spezial-Duo-Koax-Biindel sind auf der Einbauseite auf einer L&nge von = 150 mm mit FLAMMOTECT-A zu beschichten
(Trockenschichtdicke = 1,0 mm).

Ausfiihrung in massiven Decken

Brandschutzbeschichtung

FLAMMOTECT-A
Bauteil-, Schottdicken und Ausflihrungsvarianten Seite 7 und Seite 36 Mafe in mm
Abmessungen Brandschutzbeschichtung FLAMMOTECT-A
[mm] Trockenschichtdicke [mm] Im Schott [mm] Vorm Schott L [mm]
Biindel / Kabel @<90/@=<14 21,0 150 2150
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4.4.3 Elektroinstallationsrohre (EIR) einzeln oder gebiindelt

+ Die Durchflihrung von Elektroinstallationsrohren ist sowohl einzeln, als auch geblindelt mit/ohne Kabelbelegung méglich.
* Die Elektroinstallationsrohre sind beidseitig mit dem Brandschutzwickel DG-CR 1.5 zu umwickeln.

* Der Brandschutzwickel DG-CR 1.5 ist einseitig beschichtet und mit einer Schutzfolie versehen. Sie ist zu entfernen, bevor der Wickel
mit der beschichteten Seite nach innen angeordnet und mit Stahldrahten fixiert wird.

Ausfiihrung in massiven Decken

Brandschutzwickel l "
DG-CR1.5 @,J/ WL
Bauteil-, Schottdicken und Ausfiihrungsvarianten Seite 7 und Seite 36 MaRe in mm

Brandschutzwickel DG-CR 1.5
Ausflihrungsvariante SUHEs Sraen ) . . .
[mm] Wickelbreite Anzahl Wickel Anzahl Lagen Uberlappung Im Schott  Vorm Schott
[mm] [n] [n] [mm] [mm] [mm]
EIR aus Kunststoff @ < 32 (mit/ohne
einzeln Kabel @ < 21) 125 2 2 0 50 &
@<100
EIR aus Kunststoff (Einzel-EIR bis
gebiindelt @ < 32, mit/ohne 125 2 2 0 % S
Kabel @ < 21)
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4.4.4 PE-Leitungen speedpipes

+ Die PE-Leitungen speedpipes sind beidseitig mit dem Brandschutzwickel DG-CR 1.5 zu umwickeln.
+ Der Brandschutzwickel DG-CR 1.5 ist einseitig beschichtet und mit einer Schutzfolie versehen. Sie ist zu entfernen, bevor der Wickel
mit der beschichteten Seite nach innen angeordnet und mit Stahldrahten fixiert wird.

Ausfiihrung in massiven Decken

Brandschutzwickel m"
DG-CR1.5 '
Bauteil-, Schottdicken und Ausfiihrungsvarianten Seite 7 und Seite 36 MaRe in mm
Brandschutzwickel DG-CR 1.5
Anordnung Wandstarke
speedpipes Lo Wickelbreite  Anzahl Lagen  Uberlappung Im Schott Vorm Schott
[mm] Wickel [n] [n] [mm] [mm] [mm]
@ 7,0 mm x 24 Stiick =15
@ 10,0 mm x 7 Stiick 220 125 2 2 0 50 75
@ 12,0 mm x 5 Stiick >20
41 von 49
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4.4.5 Brennbare Rohre

+ Die Abschottung darf an pneumatischen Forderanlagen, Druckluftieitungen o. a. nur dann angewendet werden, wenn die Rohr-
leitungsanlage im Brandfall abgeschaltet wird.

+ Der Brandschutzwickel DG-CR BS ist beidseitig beschichtet und mit einer Schutzfolie versehen. Sie ist zu entfernen, bevor der
Wickel angeordnet und mit Stahldréhten fixiert wird.

Ausfiihrung in massiven Decken

Brandschutzwickel
DG-CRBS

Bauteil-, Schottdicken und Ausflihrungsvarianten Seite 7 und Seite 36 Mafe in mm

Brennbare Rohre aus PVC-U, PVC-C

Intumeszierender Wickel DG-CR BS
Abmessungen . . "
[mm] Wickelbreite Anzahl Anzahl Uberlappung Im Schott Vorm Schott
[mm] Wickel [n] Lagen [n] [mm] [mm] [mm]
@ <50 1
@=<70 2
100 1 0 75 25
<110 3
@ <125 4
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4.4.6 Mehrschichtverbundrohre HENCO Pipes

+ Mehrschichtverbundrohre mit PE-Schaum Isolierung sind mit dem Brandschutzwickel DG-CR BS zu umwickeln und miissen mit einer
Schutzisolierung aus Mineralfaser (Lamellenmatte Klimarock) versehen werden.

+ Mehrschichtverbundrohre mit Schutzisolierung aus FEF Armaflex Protect diirfen nur 3-lagig ausgefiihrt werden.

Ausfiihrung in massiven Decken

E—3

|

Brandschutzwickel
DG-CR BS

Bauteil-, Schottdicken und Ausfiihrungsvarianten Seite 7 und Seite 36 MaRe in mm

Mehrschichtverbundrohre HENCO STANDARD
Schutzisolierung
AuRen-@ [mm] Lamellenmatte
Lénge L [mm] Dicke D [mm]
@<12,0 =500 =20
@<63,0 =500 =30
Mehrschichtverbundrohre HENCO STANDARD
Schutzisolierung
AuRen-@ [mm] Armaflex Protect
Lénge L [mm] Dicke D [mm]
@<12,0 19
=480
@<63,0 25
Mehrschichtverbundrohre HENCO STANDARD mit PE-Schaumisolierung
. . Schutzisolierung
. Intumeszierender Wickel DG-CR BS [ ———
[mm] Wickelbreite ~ Anz. Wickel Anz. Uberlappung | ImSchott = Vorm Schott  LingelL Dicke D
[mm] [n] Lagen [n] [mm] [mm] [mm] [mm] [mm]
3<320 100 2 1 0 50 50 =500 =20
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4.4.7 Nichtbrennbare Rohre - Streckenisolierung aus Lamellenmatte Klimarock

+ Abhangig vom RohrauBendurchmesser ist ggf. eine zusétzliche Schutzisolierung aus Mineralfasermatten notwendig.

* Die Isolierungen sind mit Spannbé&ndern oder Draht zu fixieren.

Ausfiihrung in massiven Decken

Bauteil-, Schottdicken und Ausfiihrungsvarianten Seite 7 und Seite 36

MaRe in mm

Rohr-

Streckenisolierung

Schutzisolierung

Material AuBen-@ Isolierlange L1 Isolierlange L2  Isolierdicke D1,2 = Isolierlange L3 Isolierdicke D3
[mm] [mm] [mm] [mm] [mm] [mm]
@<28,0 500 500 30 -
@<420 500 500 40 -
Kupfer,
0 950 40 -
Stah, 0 <540
Edelstahl, 500 1000 30 950* 30
Guss
0 950 40 -
@<889
500 1000 40 950 30
<635 0 950 30 -
<63,
Stahl, 500 1000 30 500 30
Edelstahl, 950 50
e g<1143
500 1000 50 950 30

* Eine zweite Lage der Schutzisolierung ist erforderlich L = 500 mm x D = 30 mm
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4.4.8 Nichtbrennbare Rohre - Streckenisolierung aus FEF NH/Armaflex

« Streckenisolierungen aus FEF miissen durch die zu verschlieende Bauteil6ffnung hindurchgeflihrt werden.
+ Die Rohre sind mit dem Brandschutzwickel DG-CR 1.5 zu umwickeln.

+ Der Brandschutzwickel DG-CR 1.5 ist einseitig beschichtet und mit einer Schutzfolie versehen. Sie ist zu entfernen, bevor der Wickel
mit der beschichteten Seite nach innen angeordnet und mit Stahldrahten fixiert wird.

Ausfiihrung in massiven Decken

Brandschutzwickel

DG-CR1.5
Bauteil-, Schottdicken und Ausfiihrungsvarianten Seite 7 und Seite 36 MaRe in mm
Brandschutzwickel DG-CR 1.5
Rohr- AT
Rohr- ] Isolierlange (L1) / (L2) X | wickel- Anzahl Anzahl | Vi
material aligemn]ﬂ Isolierdicke (D) [mm] bl,.%ife wr;(z,ﬁd ,_2;2,, Uberlappung Scrr:lott S:J:,nﬂ
[mm] [n] [n] (ml mm) mm]
Ks‘:p‘;:" O<150  2750/2400x13-25
anl 125 2 1 0 50 75
Edelstahl,
G @<42,0 2750/2400x19-25
uss

Einbauanleitung Rev.: 24.03 45 von 49



Einbauanleitung GFLQMRCF

Flammotect COMBI 90 V

4.4.9 Klimasplit-Leitungskombinationen

+ Abhangig vom RohrauBendurchmesser ist ggf. eine zusétzliche Schutzisolierung aus Mineralfasermatten notwendig.
* Die Isolierungen sind mit Spannbé&ndern oder Draht zu fixieren.
+ Klimasplit-Leitungen mlssen 3-lagig abgeschottet werden.

Ausfiihrung in massiven Decken

Brandschutzwickel

DG-CR1.5
D
Bauteil-, Schottdicken und Ausfiihrungsvarianten Seite 7 und Seite 36 MaRe in mm
Rohr- Brandschutzwickel DG-CR 1.5
Anz. .
Begleit- B:g:]er't'
. kabel . -
Wand- f Isolier- aus PE | Wickel- Anz. Uber- Vorm
Material Al['ﬁﬁrrl']'g dicke Iso[l_;_erung dicke rgrﬁ [2n1] @ [mm]  breite W'Aknzl' Lagen | lappung Im Schott Schott
simm) WPl pimm] mm]  Wickellnl - “r ™ Trams M )
6-22 <2
Kupfer 6-22 1,0 PEF 9 4 (RWD 125 2 1 - 50 75
und 1,8-3,5)
8-22
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5. Montageschritte

1. Reinigung der Laibung. Beschichtung der Kabel,
-biindel, -trassen im Schottbereich mit
FLAMMOTECT-A.

2. DG-CR 1.5 an speedpipes, EIR und nichtbrennbaren
Rohren mit FEF anordnen. DG-CR BS um brennbare
Rohre wickeln.

3. Mineralfaserplatten fiir die erste Lage zuschneiden und
Ausschnitte fiir die Installationen anfertigen.

4, Kanten und ggf. Riickseite mit FLAMMOTECT-A
beschichten (TSD 2 0,75 mm) und die Platten oberfla-
chenbiindig zur Montageseite in das Bauteil einsetzen.

5. Zweite/dritte Lage mit einem Uberstand von = 50 mm
zu allen Seiten der Bauteil6ffnung anordnen und mit
der ersten/zweiten Lage verschrauben.

(Siehe Schraubraster)*

6. Restoffnungen dicht mit Mineralwolle abstopfen und/
oder mit FLAMMOTECT-A verschlieRen.

*Die Mineralfaserplatten kdnnen mit FLAMMOTECT-A an das Bauteil bzw. aneinander geklebt werden, um die Montage zu erleichtern.
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7. Kabel, Kabelbiindel, -tragekonstruktion und
Spezial-Duo-Koax-Biindel mit FLAMMOTECT-A
beschichten.

7a. Alternativ zur Beschichtung: Kabel, Kabelbiindel und
Kabeltragekonstruktionen mit DG-CR 1.5 umwickeln.

8. Die Kanten der Mineralfaserplatten umlaufend mit
FLAMMOTECT-A beschichten (TSD 2 1,0 mm)

9. Wenn erforderlich, an nichtbrennbaren Rohren mit
Lamellenmatte Schutzisolierung anbringen.

10. Schott kennzeichnen. Schottschild sauber ausfiillen
und dauerhaft nebenliiber (nicht auf!) dem Schott
anbringen.

Der Einbau in Decken erfolgt analog zum Einbau in
Wanden.
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Ubereinstimmungsbestatigung

Name und Anschrift
des Abschottungsherstellers:

Baustelle / Geb&ude:
Datum der Herstellung:

Zulassungsgegenstand: Kabelabschottung / Rohrabschottung / Kombiabschottung
Flammotect COMBI 90 — ausgefiihrt als Vorschott
Flammotect COMBI 90 V (einseitiger Einbau)

Geforderte Feuerwiderstandsklasse
der Kabelabschottung(en)/ Feuerbestandig (90 Minuten)
Kombiabschottung(en):

Hiermit wird bestatigt, dass die Abschottung(en) mit der Feuerwiderstandsfahigkeit — feuerbestandig — 90 Minuten zum Einbau in Wan-
den* und Decken* der Feuerwiderstandsklasse F 90 hinsichtlich aller Einzelheiten fachgerecht und unter Einhaltung aller Bestimmun-
gen der allgemeinen Bauartgenehmigung Nr. Z-19.53-2329 des Deutschen Instituts fir Bautechnik sowie den Bestimmungen der nach-
folgenden Auflistung hergestellt und eingebaut sowie gekennzeichnet wurde(n) und die fiir die Herstellung des Zulassungsgegenstands
verwendeten Bauprodukte entsprechend den Bestimmungen der allgemeinen bauaufsichtlichen Zulassung gekennzeichnet waren.

Wichtig!

Die Brandschutzwirkung der Kombiabschottung Flammotect COMBI 90 — ausgefiihrt als Vorschott Flammotect COMBI 90 V ist auf
Dauer nur dann sichergestellt, wenn die Kombiabschottung stets in ordnungsgeméaRem Zustand gehalten und nach evtl. vorgenomme-
nerBelegungsanderung der

bestimmungsgemafie Zustand der Kombiabschottung wieder hergestellt wird.

Ort/ Datum Firma / Unterschrift
(Diese Bescheinigung ist dem Bauherrn zur ggf. erforderlichen Weitergabe an die zustandige Bauaufsichtsbehorde auszuhandigen.)
* Nichtzutreffendes streichen

,Flammotect COMBI 90 V* (einseitiger Einbau) stellt eine erweiterte Ausfilhrung des ,Flammotect COMBI 90%(aBg Z-19.53-2329) dar,
die erweiterte Ausflhrung fir einseitigen Einbau sowie der Einbau in Schachtwénde sind noch nicht unmittelbar von dem Verwendbar-
keitsnachweis erfasst, jedoch von svt beim DIBt beantragt (Geschéftszeichen Il 65-1.19.53-130/19). Die brandschutztechnische Leis-
tungsfahigkeit wurde nachweislich tiber mindestens 90 Minuten erbracht (El 90 geméaR Klassifizierungsberichten KB 02423.2/Z00NZP,
KB 02423.3/15/Z00NZP, KB 02423.4/15/Z00NZP, KB 02423.5/Z00NZP, KB 02423.6/15/Z00NZP).

Fur die Ausfiihrungsvarianten bestehen unter Einhaltung der weiteren Rahmenbedingungen der zugrundeliegenden aBG brandschutz-
technisch aus Herstellersicht keine Bedenken, so dass dieser den Einbau als nichtwesentliche Abweichung betrachtet.

Einbauanleitung Rev.: 24.03 49 von 49



	1.	Vorbemerkungen / Übersicht
	1.1	Zielgruppe
	1.2	Verwendung der Anleitung
	1.3	Sicherheitshinweise
	1.4	Bauteile
	1.5	Anwendungsbereich (Bauteil- und Schottstärken, Schottabstände)
	1.6	Verwendete Produkte

	2.	Ausführung in Schachtwänden
	2.1	Zulässige Belegung
	2.2	Abstandsregelungen
	2.3	Ausführungsbestimmungen und -varianten / Erste Halterungen (Unterstützungen)
	2.4	Brandschutzmaßnahmen
	2.4.1	Kabel / Kabelbündel / Kabeltragekonstruktionen
	2.4.2	Spezial-Duo-Koax-Bündel
	2.4.3	Elektroinstallationsrohre (EIR) einzeln oder gebündelt 
	2.4.4	PE-Leitungen speedpipes



	3.	Ausführung in leichten Trennwänden und Massivwänden
	3.1	Zulässige Belegung
	3.1.1	Kabel / Kabelbündel / Kabeltragekonstruktionen / EIR / PE-Leitungen
	3.1.2	Brennbare Rohre
	3.1.3	Nichtbrennbare Rohre 

	3.2	Abstandsregelungen
	3.3	Ausführungsbestimmungen und -varianten / erste Halterungen (Unterstützungen)
	3.4	Brandschutzmaßnahmen
	3.4.1	Kabel / Kabelbündel / Kabeltragekonstruktionen
	3.4.2	Spezial-Duo-Koax-Bündel
	3.4.3	Elektroinstallationsrohre (EIR) einzeln oder gebündelt 
	3.4.4	PE-Leitungen speedpipes
	3.4.5	Brennbare Rohre
	3.4.6	Nichtbrennbare Rohre – Streckenisolierung aus Lamellenmatte Klimarock
	3.4.7	Nichtbrennbare Rohre – Streckenisolierung aus FEF NH/Armaflex




	4.	Ausführung in massiven Decken – Einbau von unten
	4.1	Zulässige Belegung
	4.1.1	Kabel / Kabelbündel / Kabeltragkonstruktionen / EIR / PE-Leitungen
	4.1.2	Brennbare Rohre
	4.1.3	Mehrschichtverbundrohre
	4.1.4	Nichtbrennbare Rohre 
	4.1.5	Klimasplit-Leitungskombinationen

	4.2	Abstandsregelungen
	4.3	Ausführungsbestimmungen und -varianten / erste Halterungen (Unterstützungen)
	4.4	Brandschutzmaßnahmen
	4.4.1	Kabel / Kabelbündel / Kabeltragekonstruktionen
	4.4.2	Spezial-Duo-Koax-Bündel
	4.4.3	Elektroinstallationsrohre (EIR) einzeln oder gebündelt 
	4.4.4	PE-Leitungen speedpipes
	4.4.5	Brennbare Rohre
	4.4.6	Mehrschichtverbundrohre HENCO Pipes
	4.4.7	Nichtbrennbare Rohre – Streckenisolierung aus Lamellenmatte Klimarock
	4.4.8	Nichtbrennbare Rohre – Streckenisolierung aus FEF NH/Armaflex
	4.4.9	Klimasplit-Leitungskombinationen




	5.	Montageschritte
	6.	Übereinstimmungsbestätigung
	2.1	Zulässige Belegung
	2.2	Abstandsregelungen
	2.3	Ausführungsbestimmungen und -varianten / erste Halterungen (Unterstützungen)
	2.4	Brandschutzmaßnahmen
	2.4.1	Kabel/Kabelbündel/Kabeltragekonstruktionen
	2.4.2	Spezial-Duo-Koax-Bündel
	2.4.3	Elektroinstallationsrohre (EIR) einzeln oder gebündelt 
	2.4.4	PE-Leitungen speedpipes

	3.1	Zulässige Belegung
	3.1.1	Kabel/Kabelbündel/Kabeltragekonstruktionen/EIR/PE-Leitungen
	3.1.2	Brennbare Rohre
	3.1.3	Nichtbrennbare Rohre 

	3.2	Abstandsregelungen
	3.3	Ausführungsbestimmungen und -varianten / erste Halterungen (Unterstützungen)
	3.4	Brandschutzmaßnahmen
	3.4.1	Kabel / Kabelbündel / Kabeltragekonstruktionen
	3.4.2	Spezial-Duo-Koax-Bündel
	3.4.3	Elektroinstallationsrohre (EIR) einzeln oder gebündelt 
	3.4.4	PE-Leitungen speedpipes
	3.4.5	Brennbare Rohre
	3.4.6	Nichtbrennbare Rohre – Streckenisolierung aus Lamellenmatte Klimarock
	3.4.7	Nichtbrennbare Rohre – Streckenisolierung aus FEF NH/Armaflex

	4.1	Zulässige Belegung
	4.1.1	Kabel/Kabelbündel/Kabeltragekonstruktionen/EIR/PE-Leitungen
	4.1.2	Brennbare Rohre
	4.1.3	Mehrschichtverbundrohre
	4.1.4	Nichtbrennbare Rohre 
	4.1.5	Klimasplit-Leitungskombinationen

	4.2	Abstandsregelungen
	4.3	Ausführungsbestimmungen und -varianten / erste Halterungen (Unterstützungen)
	4.4	Brandschutzmaßnahmen
	4.4.1	Kabel / Kabelbündel / Kabeltragekonstruktionen
	4.4.2	Spezial-Duo-Koax-Bündel
	4.4.3	Elektroinstallationsrohre (EIR) einzeln oder gebündelt 
	4.4.4	PE-Leitungen speedpipes
	4.4.5	Brennbare Rohre
	4.4.6	Mehrschichtverbundrohre HENCO Pipes
	4.4.7	Nichtbrennbare Rohre – Streckenisolierung aus Lamellenmatte Klimarock
	4.4.8	Nichtbrennbare Rohre – Streckenisolierung aus FEF NH/Armaflex
	4.4.9	Klimasplit-Leitungskombinationen


